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Etappen der Reform der 
Studieneingangsphase 

• 1800 
• 1897 
• 1948 
• 1969 
• 2001 

Hodegetik bis etwa 1850 
Hochschulpädagogik bis 1934 
Reeducation und Re-Konstitution bis 1960 
Institutionalisierung der Hochschuldidaktik 
Zwischenbilanz – eine Synopse 
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1. HODEGETIK VON CIRCA 1800     
BIS ETWA 1850 
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2. HOCHSCHULPÄDAGOGIK 
V0N 1897 BIS 1934 
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Gesellschaft für 
Hochschulpädagogik 

• Zuerst Verein (1897- 1919), dann Gesellschaft (bis 1934) 
 
• Träger sind vor allem Privatdozenten und liberale Hochschullehrer 

(in der Hochphase um 1920 ca 400 Mitglieder) 
 
• Namentlich bekannte Protagonisten: Bernhelm und Schmitkunz 
 
• Anliegen und Zielsetzungen: 
 
1. Hochschulpädagogik als Teil der Pädagogik 
2. Eine erwachsenengerechte Pädagogik (Andragogik) 
3. Seminarium (Weiterbildung) für Hochschullehrende 
4. Interaktive, kooperative und aktivierende Lernformate (Kritik an der Vorlesung) 

 
 

Prof. em. Dr. Dr. hc Johannes Wildt 

8 



3. REEDUCATION UND  
RE-KONSTITUTION  
V0N 1948 BIS 1960 
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Gutachten zur Hochschulreform 
 
 
 

Ausschuss, einberufen vom Militärgouverneur für die 
Britische Besatzungszone 

 
Hamburg 1948 
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Das sog. Blauen Gutachten (1948)  
enthält Vorschläge zur Reform der Hochschulen, 

 einschließlich der Studieneingangsphase. 
Im Ausschuss waren britische, amerikanische  

und deutsche Hochschullehrer. 
 

          
 Der Ausschuss schlug unter anderem vor: 

 
                      Soziale Öffnung des Hochschulzugangs 
                      Studium Generale 
                      Studentenhäuser und Wohnheime  
                      Einsatz von Tutoren 
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4. INSTITUTIONALISIERUNG 
DER HOCHSCHULDIDAKTIK 
AB 1969 
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Lernsituationen in 
Orientierungseinheiten  

 
 

• Gruppendynamik, Sozialisation und Verhalten (mit praktischen 
Übungen und Rollenspiel) 

• Berufsqualifikation/Berufspraxis (mit Exkursion)  
• Wissenschaftstheorie und fachwissenschaftliche Qualifikation 

(Vortrag und Textarbeit, medial gestützt) 
• Fallbeispiele (Theorie) aus dem Fach 
• Experimente im Bereich angewandter Wissenschaften 
• Einführung in das Schreiben von Prüfungs-/Examensarbeiten 
• Historische Beispiele für gesellschaftliche Verantwortung der 

Wissenschaften 
• Akademische Selbstverwaltung (Planspiel) 
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5. SYNOPSE  
 ZWISCHENBILANZ 2001  
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Aus: Johannes Wildt (2001): Studienanfänger. Wie kann die Hochschule beim Übergang 
von Schule zu Hochschule helfen? NHHL, Raabe-Verlag, Berlin 
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RESÜMEE UND FRAGEN 
Aspekte und Dimensionen zeitgemäßer Weiterentwicklung 
des Bildungsauftrags für die Studieneingangsphase 
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5 



Resümee zur Diskussion 

• Was ist erhaltenswert? 
 
• Was ist überholt? 
 
• Was ist neu hinzugekommen? 
 
• Was soll weiter entwickelt werden? 

Aufgabe heute: 
 
Mit dem Blick in die 
Vergangenheit 
 
Fragen zur 
Hochschuldidaktik der 
Studieneingangsphase 
 
seit Beginn des 
Bologna-Prozesses 
 
beantworten! 
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Zur Entwicklung der Hochschuldidaktik im Geiste der humboldtschen Bildungstheorie  
vgl. Johannes Wildt (2012). Entwicklung und Potenziale der Hochschuldidaktik. 

 In Erichsen, H.-U. u.a. (Hrsg.): Lebensraum Hochschule. Grundfragen einer sozial 
definierten Bildungspolitik. Siegburg. 23 - 116  



Dimensionen und Aspekte für die 
Studieneingangsphase  

 
• Flexibilisierung der Studienstruktur 
• Fachbezogenes und fächerübergreifendes Lernen 
• Partizipative/partizipatorische Curriculumentwicklung 
• Beratung und Coaching, Organisationsentwicklung 
• Shift from Teaching to Learning  
• Kompetenzorientierung und Kreativität 
• Selbstbestimmtes, selbstkontrolliertes, selbstgesteuertes Lernen 
• Kooperatives, collaboratives Lernen 
• Digitalisierung, e-Learning und Flexible Learning 
• Forschendes und reflexives Lernen 
• Problembased Learning, projektorientiertes und (berufs-)praktisches Lernen 
• Internationalisierung und Internationalisierung at home 
• Umgang mit Heterogenität, Diversity, Inklusion 
• Constructive Alignment und kompetenzorientiertes Prüfen 
• Studierfähigkeit 
• Berufsfähigkeit und Citizenship 
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Danke! 

Prof. em. Dr. Dr. hc Johannes Wildt, 
MAILadresse:   johannes.wildt@tu-dortmund.de 
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Handout zum Vortrag 
Studieneingangsphase  
Erst heute ein heiß diskutiertes Thema? 
Johannes Wildt, Potsdam September 2018 
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